
Wie ein Luzerner mithalf, den Weltkrieg zu beenden
Der Innerschweizer Autor Carlo von Ah erzählt in seinem Buch packend von der deutschen Kapitulation in Italien.

Die «Operation Sunrise» ist in
den letzten Jahren wieder ver-
mehrt ins öffentliche Interesse
geraten. Es handelt sich um Ka-
pitulationsverhandlungen zwi-
schen den in Italien stationier-
ten Wehrmachtsverbänden und
den Alliierten im Frühjahr 1945.

Entscheidende Vermittlun-
gen geschehen in der Schweiz,
vor allem auch durch den Luzer-
ner Offizier Max Waibel. Der In-
nerschweizer Autor Carlo von
Ah hat die sich in atemloser Dra-
matik abspielenden Ereignisse
zu einem packenden Roman

verarbeitet. Und die Geschichte
zudem in den grösseren Kontext
eingebettet. So schildert er zum
Beispiel auch, was sich in der
letzten Phase des Krieges rund
um Mussolini oder im Berliner
Führerbunker abgespielt.

Die historischen Ereignisse
gibt von Ah präzise, detailliert
und dabei gut verständlich wie-
der. Dass er sein Buch doch als
Roman bezeichnet, liegt an den
Freiheiten, die er sich etwa in
der Formulierung von ausführ-
lichen Dialogen zwischen den
Hauptakteuren nimmt. Oder in

Szenen etwa
wie jener, als
Max Waibel
(Foto v o n
1947) h e i
einem nächt-
lichen Spa-
ziergang mit
sich ringt, ob
er sein Enga-
gement für die Kapitulations-
verhandlungen mit seinem Ge-
wissen vereinbaren kann. Denn
er muss sie seinen Vorgesetzten
verheimlichen, weil sie der Neu-
tralität widersprechen. Doch

das möglichst rasche Ende der
opferreichen Kampfhandlungen
ist wichtiger als Loyalität und
Fahneneide. Eine ähnliche Ent-
scheidung müssen auch deut-
sche Offiziere in Italien treffen.
Allen voran Karl Wolff, SS- und
Polizeiführer in Italien, der im
Buch quasi zu einem der Helden
wird, wobei er wohl auch aus
Opportunismus handelt.

Wie schon in früheren seiner
historischen Romane erweist
sich Carlo von Ah als hervorra-
gender Erzähler, dem auch die
Balance zwischen präziser Schil-

derung und Fiktion glückt. Das
Buch packt von der ersten Seite
an, letztlich dann auch durch die
Tragik, dass diese Verhandlun-
gen durch die Komplexität der
Situation und ungünstige Ein-
flüsse immer wieder verzögert
werden. Und den Blutzoll dieses
grausamen Krieges weniger re-
duzieren können, als erhofft.
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